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Gemeinschaftsgrundschule  
Morsbach 

 
 

Morsbach, September 2010 
 

Liebe Eltern, 
 
herzlich grüße ich Sie alle am Beginn des neuen Schuljahres. Die erste Schulwoche liegt nun 
bereits hinter uns, ich hoffe, dass Sie und wir alle noch alle lange von den hoffentlich 
erholsamen Ferien profitieren können, um nun wieder gut gerüstet das Schuljahr 2010/2011 
angehen zu können.  
Auf diesem Wege möchte ich Ihnen einige Informationen zukommen lassen, die für unseren 
Schulalltag wichtig sind, bzw. wichtig werden können.  
 
Mit Beginn des Schuljahres konnte mit Frau Rameil die vakante Konrektorenstelle wieder 
besetzt werden. Herzlich begrüße ich Frau Rameil an unserer Schule und ich wünsche ihr 
eine gute Hand für die Arbeit mit den Kindern und Kollegen.  Die Stellensituation an der 
GGS Morsbach ist weiterhin mehr als zufriedenstellend. Wir können neben der Erteilung des 
regulären Unterrichtes an beiden Standorten zusätzliche Förderstunden und AGs anbieten. 
Dies haben Sie sicher schon den Stundenplänen, die Ihre Kinder erhalten haben, ersehen 
können.  Die Stelle des zweiten Sonderpädagogen ist nach wie vor unbesetzt, so dass z.Zt. 
der gemeinsame Unterricht nicht in vollem Umfang erteilt werden kann. Ich bin aber 
zuversichtlich, dass nach dem Ende der Herbstferien auch dieses Problem gelöst sein wird. 
 
Folgende Kollegen arbeiten zu Zeit an unserer Schule: 
 
Klasse 1a:  Frau Lambertz  Klasse 2a:  Frau Schönauer 
Klasse 1b:  Frau Soika   Klasse 2b:  Frau Becker 
Klasse 1c:  Frau Knoch   Klasse 2c:  Frau Lorenz 
Klasse 1e (Holpe): Frau Leckschat  Klasse 2e (Holpe): Frau Nachtigall 
 
Klasse 3a:  Frau Langen   Klasse 4a:  Frau Dick 
Klasse 3b:  Frau Rameil   Klasse 4b:  FrauPetri/Frau Steinhauer 
Klasse 3c:  Frau Schuller   Klasse 4c:  Frau Solbach 
Klasse 3e (Holpe): Herr Schmidt   Klasse 4e (Holpe): Frau Stahlhacke 
 
als weitere Lehrkräfte (für GU-, Fach- und Vertretungsunterricht) stehen zur Verfügung: 
 

Herr Anders, Frau Diehl, Frau Lemmer und Herr Fuchs sowie die Lehramtsanwärter Frau 
Leonhard und Frau Brenner. 
 
An beiden Standorten bieten Frau Rameil und ich Sprechstunden an. Bitte melden Sie sich 
vorher im Sekretariat, wenn Sie uns zu den angegebenen Zeiten sprechen möchten: 
 
Herr Fuchs:      Frau Rameil: 
montags:  8.00 Uhr – 8.45 Uhr (Morsbach) dienstags: 8.00 Uhr – 8.45 Uhr (Morsbach) 
donnerstags: 8.00 Uhr – 8.45 Uhr (Morsbach) mittwochs: 10.00 Uhr – 10.45 Uhr (Holpe) 
freitags: 8.00 Uhr – 8.45 Uhr (Holpe) 
 
 

bitte wenden 
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Ansprechpartner für schulische Angelegenheiten im Verhinderungsfalle der Schulleitung 
sind in Morsbach Frau Diehl und in Holpe Herr Schmidt. 
 
Ein Großteil der Bauarbeiten am Standort Morsbach konnte während der Ferien 
durchgeführt werden. Die neuen Fenster sind mittlerweile eingesetzt, jetzt geht es an die 
Arbeiten für den Außenputz. Nach den Herbstferien sollen die Arbeiten abgeschlossen ein. 
 
Ich bitte Sie im Interesse aller die folgenden Punkte zu beachten. 
 

1. Die Verkehrssituation an der Schule ist vor allem vor Schulbeginn oftmals nicht 
ungefährlich. Im Interesse der Sicherheit aller Beteiligten empfehle ich denjenigen 
Eltern, die ihre Kinder mit dem PKW zur Schule bringen, am Standort Morsbach die 
Bushaltebucht und den Schulhof nicht zu befahren, sondern die Parkplätze an der 
Flurstraße zu benutzen und die Kinder über die Verkehrsinsel zur Schule zu begleiten, 
am Standort Holpe den Platz vor der Schule von der Hauptstraße her zu befahren und 
über die Straße In der Au wieder zu verlassen.  

 
2. Bitte denken Sie daran, eine neue Anschrift oder Telefonnummer umgehend dem 

Sekretariat (Tel.: 9186) mitzuteilen, dies gilt ausdrücklich auch für eine Änderung der 
Erziehungsberechtigung für eine/n Schüler/in. 

 
3. Immer wieder bleiben Anoraks u.ä. in der Schule hängen. Bitte schauen Sie 

regelmäßig an den Garderoben und auf dem Tisch mit den Fundsachen vor dem 
Hausmeisterzimmer nach, falls Sie Kleidung Ihrer Kinder vermissen. 

 
4. Den überwiegenden Anteil der Schulbücher erhalten die Schüler/innen auf dem Weg 

eines Ausleihverfahrens, das die Schule organisiert. Halten Sie bitte ihre Kinder auch 
aus erzieherischen Gründen zum sorgfältigen Umgang mit den Schulbüchern und 
dem ausgeliehenen Material an. Für den Fall eines unsachgemäßen Umgangs mit 
den entliehenen Büchern muss die Schule den Zeitwert eines Buches einfordern. 

 
5. Es ist wichtig, dass alle Schulunfälle, die sich auf dem Schulweg ereignen, der Schule 

und über uns der Unfallkasse NRW mitgeteilt werden. Denken Sie daran, dass Ihre 
jeweilige Krankenversicherung für Schulunfälle in der Regel nicht eintritt. 

 
6. In der ersten Schulwoche erhalten alle neuen Fahrschüler der Schule ihre 

Busfahrkarten. Diese gelten für die gesamte Grundschulzeit.  
Bei einem möglichen Verlust der Fahrkarte muss grundsätzlich bei der Gemeinde 
Morsbach (Tel.: 02294/699140) ein neuer Fahrausweis gegen Gebühr beantragt 
werden. 

 
7. Denken Sie bitte auch im kommenden Schuljahr daran, dass es allen Schulleitungen 

untersagt ist, unmittelbar vor oder im Anschluss an Ferien Beurlaubungen 
auszusprechen, wenn es für diese Befreiung keine triftigen (d.h. unabweisbare) 
Gründe gibt. 
Buchungszwänge für Urlaubsreisen sind ausdrücklich inakzeptabel! 
 

8. Wenn Schüler/innen erkranken, ist es Pflicht der Eltern, am ersten Fehltag wegen einer 
Erkrankung der Schule bis 10.00 Uhr eine (telefonische) Meldung zukommen zu lassen. 
Nach der Rückkehr in die Schule ist eine schriftliche Entschuldigung vorzulegen. 

 
 

bitte wenden 
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Sollte sich Ihr Kind mit einer meldepflichtigen Erkrankung infiziert haben oder der 
Verdacht einer Infizierung besteht, ist dies der Schule unverzüglich mitzuteilen, weil 
darüber eine Meldung an das Kreisgesundheitsamt erfolgen muss. Zu diesen 
Krankheiten gehören u.a.:  Mumps, Masern, Keuchhusten, Scharlach, Hepatitis, 
Krätze, Tuberkulose, Meningokokken-Infektion, Influenza A, Salmonellen. 
Ebenfalls ist der Schulbesuch bei Lausbefall untersagt und muss der Schule aus oben 
genannten Gründen (Meldung an das Kreisgesundheitsamt) angezeigt werden. 
 

9. Falls Schüler/innen wegen eines Notfalles telefonieren müssen, steht das Telefon der 
Schule zur Verfügung. Daher sollten Handys nicht mit in die Schule gebracht werden. 
Sollten Schüler/innen dennoch Handys mitführen, sollen diese grundsätzlich 
ausgeschaltet im Schulranzen verbleiben. Verstöße gegen diese Regelung werden 
mit dem Einziehen des Handys geahndet. Die Handys werden anschließend nur den 
Eltern der betroffenen Schüler/innen ausgehändigt. 
Für den Verlust oder Diebstahl eines Handys übernimmt die Schule keine Haftung! 
 

10. Folgende Tage sind von der Schulkonferenz als bewegliche Ferientage beschlossen 
worden 

 
Mo.  07.03.11  Rosenmontag 
Fr.  03.06.11  Freitag nach Christi Himmelfahrt 
Fr. 25.06.11  Freitag nach Fronleichnam 
 
Am Dienstag nach Pfingsten ist kein unterrichtsfrei!!!! 
 

11. Bitte merken Sie sich jetzt schon folgende wichtigen Termine im Laufe des Schuljahres 
vor: 
 
Do.  04.11.10  Informationsabend zu den weiterführenden Schulen  

für die Eltern der Kinder aller vierten Klassen im Gesellenhaus in 
Holpe 

Mi. 10.11.10  Martinszug in Morsbach 
Do. 11.11.10  Martinszug in Holpe 
Do. 03.03.11  gemeinsame Karnevalsfeier aller Kinder der GGS Morsbach                      
Di. 21.06.11 Bundesjugendspiele für alle Klassen 1 und 2 auf dem  

Sportplatz in Holpe  
Mi.  22.06.11 Bundesjugendspiele für alle Klassen 3 und 4 auf dem  

Sportplatz in Holpe 
 
 (Terminänderungen und -ergänzungen vorbehalten) 

Auf unserer Homepage www.gs-morsbach.de können Sie sich jederzeit über aktuelle 
Termine informieren. 

 
Ich wünsche uns allen ein erfolgreiches und harmonisch verlaufendes Schuljahr und grüße 
Sie herzlich 
 
 
 
 
 
 
Lukas Fuchs, Rektor 
   (Schulleiter
 


